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Die Zahlen der Woche 
Deutsehlands Sachgüterproduktion 

Deutschlands Erzeugung an Sachgütern ist ins vergangenen Jahr weiter kräftig gestiegen. Im Ergebnis 
des Jahres 1936 war sowohl die industrielle als auch die landwirtschaftliche Erzeugung der Menge nach 
schon bedeutend größer als zur Zeit des letzten Hochstandes, 1928129. 
Den Nettowert der deutschen Sachgüterproduktion kann man für das Jahr 1936 auf etwa 40 bis 45 Mrd. 

,9Pd veranschlagen; davon entfallen auf Industrie und Handwerk schätzungsweise 30 bis 35 Mrd. A-ff, 
auf die Landwirtschaft ungefähr 10 Mrd. AA. 1932 hatte der Nettowert der Sachgüterproduktion etwa 
27 Mrd. A X betragen. 
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1) Jährliche Indexziffer des 1.f. K. - 1) Errechnet aus dem Durchschnitt zweier Wirtschaftsiahre fifr den Zeitraum eines Kalenderjahres. -
3) Die gegenOber 1935 niedrigere Zahl der Agrarproduktion erklärt sich aus der 'Umstellung der zunächst fair Wirtschaftsjabre berechneten 
Indexziffer auf Kalenderjahre. Auf das Wirtschaftsjahr berechnet, ist - sie die Ubersicht auf S. 228 zeigt - die landwirtschaftliche Er-
zeugung 1936/1937 gestiegen. 

Die deutsche Agrarproduktion 

Der Wert der landwirtschaftlichen Erzeugung  Vom gesamten Wert der landwirtschaftlichen 
kann für 1936/37 auf etwa 11,9 Mrd. A £ geschätzt  Erzeugung entfallen - ebenso wie in den voran-
werden.  Er. liegt damit um etwa 0,3 Mrd. Jl,,!'G  gegangenen Jahren -  etwa vier Zehntel auf 
über dem Vorjahr und um hehr als 3 Mrd. JU 
über dem Tiefstand des Jahres 1932/33. 

Wert der landwIrtschattlichen Erzeugung 

Wirtschafts- 
Jahre 

Ver- 
kaufs- 
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ver- 
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1) Abweichungen In den Summen ergeben sich durch Aufrundung 
oder Abrundung der Zablen. - 1) Vor äufig. 

DER WERT DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN ERZEUGUNG 
in Mt'O.. « 

1 

Produktionswert 
msfesamt 

Verkaufserlose 

Eigenverbrauch 

14 

12 

to 

Der Wert der landwirtschaftlichen Erzeugung setzt  1924/2 3/2.r./0r /fs 4/4329/30 %31/32 2/39 3/34 4/3535/3635/37 
sich zusammen aus den verkauften Mengen plus den  J.f.K'j7  W (rtschoftsjahre   
im Haushalt der Erzeuger selbst verbrauchten Mengen. 
Über die Methode der Berechnung des Wertes der  pflanzliche Erzeugnisse und sechs Zehntel auf 
landwirtschaftlichen Erzeugung sowie des landwirt-  tierische Produkte. 
schaftlichen  Produktionsindex  vgl.  Wochenbericht  Dem Volumen nach, d. h. in gleichbleibenden 
des Instituts für Konjunkturforschung, 9. Jahrgang,  Preisen  ausgedrückt,  ist  die  Agrarproduktion 
Nr. 32, S. 128.  ebenfalls erneut gestiegen.  Die vom Institut für 
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Konjunkturforschung berechnete Indexziffer der  produktionsindegnurdievonderLandwirtschaftfür 
Land sehaftlichen  Produktion  (1927/28  bis  den  mensc hlichen  Verbrauc h erzeugten  End produkte.  
1928 29 — 100) stellt sich für das Wirtschaftsjahr  Sie zeigt also nicht, daß sich in letzter Zeit ein 
1936/37 auf rd. 113 (1935/36: 110). Damit werden  größerer Teil der Viehwirtschaft auf einheimischen 
mehr landwirtschaftliche Produkte erzeugt als im  Futtermitteln aufbaut als etwa vor einem Jahr-
Durchschnitt der Jahre 1909/13. Die Produktion  zehnt.  In der jetzigen Fassung der Indexziffern 

Wert der landwirtschattlIchen Erzeugungo) 
llifü. J9A 

1928/29 1932/33 1933/34 1934/35 1935/36 1936/371) 

I. Pflanzliche 
Erzeugnisse 

Roggen   
Weizen   
Hafer   
Gerste   
Kartoffeln   
Hülsenfrüchte   
Buchweizen   
Zucker   
Obst   
Gemüse   
Hopfen   
Weinmost   
Tabak   
Zichorie   
Raps   
Mohn   
Lein   
Hanf   
Ausfuhrerlöse  

I. Insgesamt   

1 055 
669 
281 
348 
805 
41 
4 

618 
618 
452 
35 
200 
20 
5 
8 
2 
12 
1 
23 

5197 

768 
786 
95 
201 
483 
20 
3 

544 
853 
245 
9 
84 
33 
3 
1 
1 
1 
0 
12 

765 
828 
123 
191 
562 
21 
2 

559 
337 
268 
30 
103 
34 
3 
2 
1 
2 
0 
11 

8 642  8 842 

786 
600 
86 
243 
779 
23 
2 

576 
528 
312 
30 
183 
45 
3 
12 
1 
3 
0 
10 

4 422 

814 
824 
138 
261 
773 
27 
2 

621 
465 
354 
46 
156 
40 
1 
25 
1 
10 
2 
5 

4 585 

806 
774 
135 
278 
736 
28 
2 

678 
561 
404 
44 
120 
49 
1 
31 
1 
22 
2 
6 

4 678 

II. Tierische 
Erzeugnisse 

Schweine   3 400  1 694  2 055  2 415  2 464  2 588 
Rinder   1260  671  780  1022  1135  1034 
Kälber   412  196  246  287  856  348 
Schafe   94  55  62  60  74  86 
Ziegen   34  13  15  19  23  26 
Geflügel   133  88  84  86  99  111 
Knhmiloh   2 701  1 843  2 194  2 216  2 237  2 322 
Ziegenmilch   175  89  103-  105  107  107 
Schafmilch   7  4  4  5  5  5 
Eier   564  399  456  450  466  509 
Wolle   42  11  15  28  31  36 
Honig   26  30  34  49  43  44  

Il. Insgesamt .. 188U1 50931 60481 67421 70401   7 216 

Summe I. n. U. 14 045 1 8 735 1 9 890 111164 111805 111894 

)̂ Einschließlich des Selbstverbrauchs der Landwirte. - 1) Vorläufig. 

DIE LANDWIRTSCHAFTLICHE ERZEUGUNG 
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Wirtschaftejahre  J,t.lt11 

Indexziffer der landwhrtschaftlichen Produktion 

1927/28 bis 1928/29 — 100 

Wirtachaftsjabre 
ohne Abzug  I nach Abzug 

des auf eingeführte Futtermittel entfal-
lenden Anteile 

1909/131)   

1924/25   
1925/26   
1926/27   
1927/28   
1928/29   
1929/30   
1930/31   
1931/32  -
1932/33   
1933/34   
1934/85   
1935/36   
1936/373)   

etwa 112 

88 
90 
88 
98 
103 
105 
105 
108 
104 
110 
115 
110 
113 

—') 
96 
95 
90 
96 
104 
109 
111 
113 
108 
117 
123 
120 
123 

1) Ehemaliges Reichsgebiet. — _) Die „echte" inländische Agrar-
produktion, d. h. nach Abzug des auf eingehihrte Futtermittel ent-
fallenden Anteils, läßt sich für die Vorkriegszeit infolge lückenhafter 
'Unterlagen nur ganz grob schätzen. Sie dürfte etwa 10 v. H. größer 
gewesen sein als in den Jahren 1927/28 bis 1928/29. —a) Vorläufig.  

der landwirtschaftlichen Produktion wird in einer 
hat sich auch rascher entwickelt, als es der Be- besonderen Spalte auch die  echte" Inlands-
völkerungszunahme entsprechen ' würde; heute  erzeugung, d. h die ausschließlich auf deutschen 
stehen aus der inländischen Produktion je Kopf  Feldfrüchten aufgebaute Agrarproduktion, aus-
der Bevölkerung mehr landwirtschaftliche Erzeug-  gewiesen.  Dabei ergibt sich für die eigent-
nisse zur Verfügung als etwa in den Jahren1927/29.  liehe „einheimische" Agrarproduktion ein noch 
Die bisher laufend vom Institut für Konjunktur-  kräftigerer Aufstieg: Hiernach ist das Produktions-

forschung veröffentlichte Produktionsindexziffer  volumen der deutschen Landwirtschaft im Wirt-
ist methodisch weiter verbessert worden. In ihrer  schaftsjahr 1936/37 rd. 23 v. H. größer gewesen 
bisherigen Form berücksichtigt sie als Gesamt-  als im Durchschnitt der Jahre 1927/28 bis 1928/29. 

Der Produktionswert der deutschen Industrie 

Der Bruttoproduktionswert der deutschen Industrie und de8 deutschen Handwerke hat nach 
vorläufigen Berechnungen des In8titut8 für Konjunkturforschung im vergangenen Jahr 
zwi8chen 65 und 70 Milliarden A £ betragen; im laufenden Jahr dürften zwi8chen 75 und 
80 Mrd. A A erreicht werden. Damit hätte sich der Produktionswert Seit 1932 mehr als 
verdoppelt. . 

Wenn trotzdem der Wert der Jahre 1928/29 noch nicht ganz erreicht ist, 8o liegt das au8-
8chließlich an der bewußten Zügelung der Preise.  Nach übemcklägigen Berechnungen 
hält Sich der industrielle Preis8piegel noch um gut ein Fünftel bis ein Viertel unter dem 
.Stand von 1928/29. Die Folge davon ist, daß alle Arbeitsmöglichkeiten voll ausgeschöpft 
werden können. 

Berechnungen über den Produktionswert der  gleichsmöglichkeiten bieten.  Eine umfassende 
deutschen Industrie sind von besonderem Interesse,  amtliche Statistik des Produktionswertes der 
weil sie dem einzelnen Betrieb und dem einzelnen  Industrie ist bisher nicht veröffentlicht worden. 
Wirtschaftszweig am .ehesten unmittelbare Ver-  Mangels besserer Unterlagen muß man daher 
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mit Schätzungen vorlieb nehmen, wie sie das  Was zunächst die eine wichtige Komponente 
Institut für Konjunkturforschung seit mehreren  des Produktionswerts, nämlich das Produktions-
jahren regelmäßig durchführt.  Dabei kann es  volumen betrifft, so gibt die jährliche Indexziffer 
sich natürlich nur um Angaben der Größen-  der Industrieproduktion den wichtigsten Anhalts-
ordnung handeln, die, wenn die Ergebnisse der  punkt. Die (bei den kurzfristigen Berechnungen 
amtlichen Erhebungen vorliegen, diesen angepaßt  verwendete) vierteljährliche Indexziffer des Pro-
werden müssen.  Immerhin dürften sich die  duktionsvolumens zeigte von 1928 bis 1936 eine 
Fehlermöglichkeiten in solchen Grenzen halten,  Zunahme um 6,7 v. H. an; auf Grund der 1ährlichen 
daß die Schätzungen als vorläufige Angaben  Indexziffer — die auf breiterer Basis fu�t — muß 
verwendbar sind.  man mit einer etwas größeren Zunahme (fast 

8 v.H.) rechnen. 

Der Produktionswert im ganzen  Die zweite Komponente des Produktions-
werts, die Preisentwicklung, wurde bei den kurz-

Die  zahlreichsten  produktionsstatistischen  fristigen Berechnungen der Einfachheit halber 
Unterlagen sind für das Jahr 1928 vorhanden.  durch die vom Statistischen Reichsamt regelmäßig 
Neben Einzelerhebungen der Reichsstatistik liegen  veröffentlichte  Indexziffer  der  Industriepreise 
für diesen Zeitpunkt die Sonderuntersuchungen  (Rohstoffe, Halbstoffe, Fertigwaren) repräsentiert. 
des EnquAteaussehusses, Angaben von Verbänden 
usw, sowie die Ergebnisse der amtlichen Umsatz-  Dabei mußte in Kauf genommen werden, daß sieh der Kreis der 
steuerstatistik vor. Aus all diesen Daten kann  erfaßten Waren in der Preisindexziffer und in der Produktionsindexziffer 

man schließen, daß der Produktionswert der  nicht ganz deckt; die Produktiousindexziffer enthält z. B. industriell 
deutschen  Industrie (einschließlich Handwerk) erzeugte Nahrung- und Genußmittel, die Prei indemiffer aber nicht. 
im Jahre 1928 rund 84 Mrd. ✓,9 betragen hat.  Weiter ist nicht berücksichtigt, daß ein Teil der Industriewaren zu 

Bei dieser Zahl handelt es sich um einen sogenannten „Brutto-  Preisen exportiert werden muß, die dem Weltmarktniveau angepaßt 

produktionswert", d. h., es sind die Umsätze aller einzelneu Industrie-  sind. Beide Fehlerquellen haben sich im Lauf der letzten Jahre etwa 

betriebe, -zweige und -gruppen zusammengezählt worden. Diese P.e-  ausgeglichen, so daß sich gri ßere Änderungen gegenüber den bisherigen 

rechnungsmethode schließt eine große Zahl von Doppelzählungen ein,  Berechnungen nicht ergaben. Darüber hinaus ist aber zu bedenken — 

denn die von den Grundstoff- und Halbstoffiudustrien erzeugten Mengen  und hier liegt das wichtigste Argument —, daß sich die Zusammensetzung 

werden irr den einzelnen Stufen der Verarbeitung nochmals erfaßt.  der erzeugten Warenmenge von Jahr zu Jahr außerordentlich stark 

rindert, ohne daß dies in den naturgemäß ,starr" gewogenen Preisindex-

schematisches Beispiel für die Berechnung des 
Brett oproduktlonsiverts 

1. Stufe: Spinnerei 

2. Stufe: Weberei 

3. stufe: Bekleidungs-
Industrie 

stufe 1 bis 3 

Der Produktionswert enthlill: 

Leistung der Spinnerei + Rohmaterial 

Leistung der Weberei + Leistung der Spin-
nerei + Rohmaterial 

Leistung der Bekleidungsindustrie + Lei-
stung  der  Weberei + Leistung  der 
Spinnerei + Rohmaterial. 

ziffern zum Ausdruck käme. Um all diese Faktoren zu berücksichtigen 

hat das Institut für Konjunkturforschung zur Kontrolle seiner kurz-

fristigenSchätzungenversucht, den BruttoproduktionswertvonIndustrie 

und Handwerk für das Jahr 1936 noch auf einem anderen Wege, nämlich 

über den Wert der einzelnen großen Industriezweige und -gruppen zu 

gewinnen. 

Der Produktionswert der Industriegruppen 
Der Bruttoproduktiorarcert odliSlt: 

Rohmaterial   3 x  und -zweige 
Leistung der Spinnerei   3 x  Innerhalb der Verbrauchsgüterwirtschafi stellt 
Leistung der Weberei   s x  das Nahrun s- und Genußmittel ewerbe Hand-
Leistung der Bekleidungsindustrie   1 x  g  g  ( 

werk und Industrie) bei weitem den Hauptanteil. 
Nach vorsichtigen  Schätzungen  dürfte  diese 

Die Bruttoproduktionswerte geben die indu-  Gruppe im Jahre 1936 für mindestens 16 Mrd. A-k 
strielle Leistung also „aufgebläht" wieder; trotz-  Waren erzeugt haben; sie ist damit — dem Brutto-
dem ist es zweckmäßig, von dieser Art der Wert-  wert nach —  der größte Gewerbezweig. Ail 
berechnung auszugehen. Denn abgesehen davon,  zweiter Stelle stehen Textilien und Bekleidungg, 
daß man mit den heute zur Verfügung stehenden  die zusammen einen Bruttowert von über 9 Mrd. 
Mitteln die gekennzeichneten Doppelzählungen  A-# erreichten. Schließlich folgen die kleineren 
nur im ganzen und auch dann nur sehr grob  Verbrauchsgüterindustrien wie Möbelherstellung, 
ausschalten könnte; paßt sich der Bruttowert  Schuhindustrie, Musikinstrumenten-, Spielwaren-, 
am ehesten dem Standpunkt des einzelnen Betriebs  Porzellan-, Glas-, Lederwarenindustrie usw. 
an; auch entspricht er noch am besten den tat-
sächlichen Umsatzvorgängen. 

Gliederung der Verbrauclnsgütererzeugung fun Jahre 1986 

Schätzungen der GrDßenordnung; Bruttowerte 

Der Bruttoproduktionswert 1'986 

Wie hoch ist nun der Bruttoproduktionswert  Nahr  Textilien - und Genußmittel   16 J Mrd. Alt 
der Industrie und des Handwerks für das Jahr 1936  Bekleidung   2,7  >, 61  11  ;; 
zu veranschlagen?  Möbel   knapp  1 „ 

Schuhe   
Uni möglichst kurzfristig Anhaltspunkte für  Porzellan, Glas, Hausgerät ans Metall usw l etwa  2 

die Entwicklung des Bruttoproduktionswerts zu  Lederw aren  1 
ggewinhlen, hat das Institut für Konjunktur-  Musikinstrumente , Spielwa re n   

forsclung seit langem eine einfache Schätzungs-
methode angewendet.  Es werden nämlich die 
Produktionswerte jeweils an Hand der Volumen-  1936 wäre demnach der Wert der Verbrauchs-
bewegung der Industrieproduktion und mit Hilfe  gütererzeugung mit rund 28 Mrd. .X s!l noch um 
einigermaßen „vergleichbarer" Preisindt»rziffern  10 Mrd. Art niedriger gewesen als 1928; dies 
weitergeschrieben. Für das Jahr 1936 ergab sich  hängt in erster Linie mit den heute niedrigeren 
so eine vorläufige Produktionswertschätzung in  preisen zusammen. 
Höhe von 65 Mrd. .R£, die, wie die neueren 
Untersuchungen zeigen, eher die untere Grenze  Schwieriger ist es, sich ein Bild von der Gliede-
der Schätzung darstellen. rung der Produktionsgüterindustrien zu machen._ 
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Der Wert der Bauproduktion wird nach über-  laufende Jahr kann man sogar mit einer Ver-
einstimmenden Schätzungen verschiedener Stellen  doppelung rechnen'). 
zwischen 8 und 9 Mrd. AX betragen haben. Der 
Bruttoproduktionswert der chemischen Industrie 
wurde vom Institut für Konjunkturforschung 
kürzlich auf 4,2 Mrd. ✓1..11, der Wert der Maschinen-
produktion auf 3 Mrd. Ait veranschlagt'). Weitere 
bedeutende Gruppen stellen der Bergbau (zwischen 
3 und 4 Mrd. AA), das Papier- und Verviel-
fältigungsgewerbe (vielleicht 3 Mrd. AX) sowie 
die Gruppe Eisen-, Stahl- und Metallwaren (nach 
Abzug der„Verbrauchsgüter" noch über 2Mrd. A£) 
dar. Vom Rest nehmen die Eisen- und Metall-
erzeugung, die Gas-, Wasser- und Elektrizitäts-
gewinnung, die elektrotechnische Industrie, die 
Sägeindustrie und die Industrie der Steine und 
Erden große Posten ein; in der Größenordnung 
folgen die Kraftfahrzeugindustrie (1,1 Mrd.  
die feinmechanische und optische Industrie sowie 
schließlich die Gruppen Lederindustrie, Kaut-  Bruttowert und Nettowert 
schukindustrie usw. Im ganzen dürfte Deutschland  Welcher Teil des Bruttoproduktionswerts als 
im vergangenen Jahr o den Produktionsgüter-  „Netto"-wert anzusehen ist, kann mit den gegen-
haben, einen Bruttoproduktionswert erreicht  g g 
haben, der in der Nähe von 40 Mrd. A£ liegt  w rtig verfügbaren Unterlagen nur mit Vor-
(1928: rd. 45 Mrd. AX). behalten fiese ätzt werden E).  Für die Zeit um 

1927/28 hatte das Institut für Konjunktur-
forschung in Anlehnung an ausländische Zensus-

Um die kurzfristigen Sch6tnrngen des Brattowertes nach Möglichkeit  Statistiken geschätzt, daß etwa 40 v. H. des Brutto-
auch fUr die längerfristige Beobachtung brauchbar zu machen, ist anhand  wertS als Nettoproduktionswert anzusehen Seien. 
der neuen Untersuchungen eine Umstellung in der Berechnungsweise vor-  In der Zwischenzeit sind aber beträchtliche Ver-
genommen worden. Der Bruttowert wird jetzt zunächst fUr die vier  Schiebungen eingetreten. Einmal ist der A nteil 
großen Gruppen: Investitionsgiiter, Sonstige Produktionsgüter, ver-  der Rohstoffkosten eher niedriger als 1927/28 — 
brouchsgüter des elastischen Bedarfs, Verbrauchsguter des starren  der auf industriefremde Materialien entfallende 
Bedarfs getrennt errechnet, unter mögliehster Anpassung der Preis-  Betrag muß also geringer sein als damals. Weiter 

hat sich die Produktionsleistung je Arbeiter 
indeaziffern an die Produkticnaindeaziffern. Die vier so gewonnenen  erhöht, und schließlich sind im Rahmen der 
„Wertreihen" werden dann nach der Relation ihrer Brattowerte im Jahr  gesamten  Industrieproduktion  (einschließlich 
1928 (starr) gewogen; Verschiebungen im Verhältnis der Ausfuhr zu  Handwerk) die Produktionsgüterindustrien (bei 
den Inlandspreisen sind berilekeichtigt worden. So ergeben sieh die  denen der Anteil der Nettoproduktion am Brutto-
folgenden' Schätzungen.  wert relativ hoch ist) mehr in den Vordergrund 

getreten.  In Großbritannien lagen die Anteile 
des Nettowerts am Bruttoproduktionswert 1930 

Wert der deutschen Industrieproduktion  wie folgt: 
Neue Berechnung 

WERT DER DEUTSCHEN INDUSTRIEPRODUKTION 
1928->00,• neu/e/ähr/i�Yi 

iao � - - X20 

900 

so 

60 

0 

J.EIt37 

Neue Berechnung 

Alte Berechnung 

1928 29 30 31 32 33 34 35 36 3 

100 

e0 

e0 

40 

Zeit  1 1928 =100  zeit 1928 — 100 

1928 1. vj   
2. „   
3. „   
4. „   

1929 1. Vj   
2• „   
3. „   
4. „   

1930 1. Vj   
2. „   
3. „   
4. „   

1931 1. vj   
2. „   
3. „   
4. „   

1982 1. Vj   
2. „   
3. „   
4. „   

102,0 
100,4 
103,2 
94,5 

96,2 
103,9 
102,0 
101,8 

93,1 
89,3 
82,4 
78,7 

69,8 
67,8 
62,7 
54,6 

43,8 
46,1 
48,1 
51,6 

56,7 
59,8 
61,8 
64,9 

66,7 
69,7 
71,3 
72,(; 

70,8 
77,4 
79,5 
83,5 

Investitionsgüter   46  v. H. 
Sonstige Produktionsgüter   62 
davon Kohlenbergbau   77,5 
Sonstiges   5 

Verbrauchsgüter des elastischen Be 1  11 
darfs   42 

Verbrauchsgüter des starren Bedarfs 32  , 
Gesamtdurchschnitt   45  11 

Legt man einen entsprechenden Schlüssel für 
Deutschland zugrunde, so kommt man für 1930 
— im gewogenen Durchschnitt — gleichfalls auf 
rd. 45 v. H. 
Nun ist in der Zwischenzeit — seit 1930 — 

die „Nettoquote" eher noch gestiegen.  Unter 
Berücksichtigung dieser Tatsache muß der Netto-
produktionswert von Industrie und Handwerk 
nn vergangenen Jahr sicher 30 Mrd. A-ff, vielleicht 
sogar bis 35 Mrd. 91.,11 betragen haben. 

46,8  81,4 

45,'  86,9  ') In der Öffentlichkeit wird hier und da diese Zunahme als zu 
43,5  gering angesehen, und zwar mit Hinweis darauf, daß die Investitionen 
+7 von 1933�3ß allein schon 88 Mrd. R— betrogen hätten. Diese Argumenta-

tlon vergißt aber, daß das Investitionsvolumen im ganzen und der 
Produktionszuwaelw keine vergleichbaren Größen darstellen.  Es Ist 
doch nicht so, daß alle Investitionen nur aus dem Produktionstuwachs 
abgeleitet werden; ein großer Teil der Ersatzinvestitionen bildet viel-
mehr einen dauernden Bestandteil der Industrieproduktion, ganz gleich, 

Danach hat sich der Bruttowert von 1932 bis  ob hier ein Zuwachs eintritt oder nicht. sinnvoller wäre folgender 
1936 um rd. 30 Mrd. R 1I ver ößert; bis ins  Vergleich: Von 1932 bis 1936 ist die Industrieproduktion um 30 Mrd. JU 

gT  gestiegen. Die Summe der Neuinvestitionen betrug gleichzeitig 13,8 Mrd. 
AW. Aber auch bei diesem Vergleich muß man noch bedenken, daß 
erst mq die Industrieproduktion In Bruttowerten, die Investitionen 

') Bei etwas anderer Abgrenzung, wie sie der heutigen Organisation  in Fertigwarenwerten ausgedrückt sind und daß zweitens die. Ausfuhr 
der Wirtschaftegruppe Chemie entspricht, stellt sich der Bruttowert  1936 noch erheblich Uber dem Stand von 1932133 lag. 
der chemischen Erzeugung noch etwas höher. Vergl. „Das Zahlenbild  h In der statistischen Praxis Deutschlands wird der Begriff des 

Nettoproduktionswerte nicht einheitlich gebraucht. Hier soll darunter 
der Chemlewirfechatt" In: Die Chemische Industrie. Gemeinschafts-  verstanden werden der Wert, den die einzelnen Zweige der Industrie 
ausgabe. 60. Jahrg. September 1987.  und des Iinndwerks den industriefremden Materlallen binzufügen. 

1933 1. Vj   
2. „   
3. „   
4. „   

1934 1. Vj   
2. „   
3. „   
4. „   

.1935 1. Vj   
2. „ 
3. „ 
4. „ 

1936 1. vj 
2. „ 
3. „ 
4. „ 

1937 1. Vj 
2. „ 

4. ,, 
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Bilanz der Beschäftigung Mitte 1932 bis Mitte 1937 

Während sich die Zunahme der Gesamtzahl  liehen Unterstützungsmitteln ausgezahlt bekom-
der Beschäftigten an Hand der laufenden Sta- men, ist von 810 000 Ende März 1934 bis auf 
tistiken ziemlich genau verfolgen läßt — von Ende  60 000 Ende August 1937 gesunken. Im wesent-
August 1932 bis Ende August 1937 ist die Zahl  liehen handelt es sich dabei heute nur noch um 
der beschäftigten Arbeiter und Angestellten um  Notstandsarbeiter in den Grenzgebieten.  Aber 
6,33 Millionen oder 49 v. H. gestiegen —,  bt  auch hier verliert die „zusätzliche" Beschäftigung 
es noch keinen zusammenfassenden Überblick  an Bedeutung, weil es mehr und mehr gelingt, die 
darüber, wie sich dieser Zuwachs auf Arbeiter  in diesen Gebieten noch vorhandenen Arbeitslosen 
und Angestellte verteilt und wie stark die ein-  in „reguläre" Arbeit zu bringen. 
zehnen wirtschafts- und Industriezweige daran 
beteiligt sind. Anders als bei dem mehr und mehr 
zu einem Nichts zusammenschmelzenden Bestand 
an Arbeitslosen, der gerade in der letzten Zeit, 
man kann beinahe sagen, bis zum letzten Mann 
statistisch durchleuchtet wird, geben die Sta-
tistiken nur unvollkommene und lückenhafte Hin-
weise, wenn es gilt, die Zahl der beschäftigten 
Arbeiter und Angestellten im einzelnen zu unter-
suchen. Wie im vergangenen Jahrs) versucht daher 
das Institut für Konjunkturforschung auch in 
diesem Jahre, aus der Vielheit der vorhandenen 
Teilstatistiken ein Gesamtbild von der Gliederung 
der Beschäftigung zusammenzustellen. Dabei kann 
es sich natürlich nur um eine Darstellung der 
Größenordnungen handeln. 

Die Entwicklung der Zahl aller Beschäftigten 

Die Zahl der beschäftigten Arbeiter und An-
eestellten betrug Ende August 1937 fast 19,2 Mil-
lionen.  Gegenüber dem gleichen Zeitpunkt des 
vergangenen Jahres ist sie um 1,23 Millionen ge-
stiegen. Für das Jahr 1937 hat die Beschäftigung 
gegenwärtig ungefähr ihren Höhepunkt erreicht. 
In den nächsten Monaten pflegen sich bereits die 
ersten Einflüsse des herannahenden Winters be-
merkbar zu machen. 

Trotz des Hochstandes der Beschäftigung und 
trotz der „Verknappung" der Arbeitskräfte konnte 
die Zahl der beschäftigten Arbeiter und Angestell-
ten im letzten Jahre sogar noch stärker steigen 
als in den vorangegangenen Jahren. Bisher „ver-
borgene" Arbeitskräfte lassen sich also in einem 
Umfang mobilisieren, wie ihn 1936 nur wenige für 
möglich hielten. Lange schon reicht hierzu das 
Reservoir" der Arbeitslosigkeit nicht mehr aus. 
Mehr und mehr geht die Zahl der beschäftigten 
Arbeiter und Angestellten über die Grenzen hin-
aus, die ihr mit der Zahl der noch vorhandenen 
Arbeitslosen und mit dem natürlichen Zuwachs an 
Erwerbstätigen gezogen sind.  Ältere Arbeits-
kräfte setzen sich später zur Ruhe oder nehmen 
von neuem Arbeit wieder auf, kleine „Selbständige" 
und ein Teil der „mithelfenden Familienangehöri-
gen" nehmen Arbeit als Arbeiter oder Angestellte 
an; vor allem erhöht sich auch die Frauenarbeit 
wieder. Während in der Zeit von August 1932 
bis August 1935 90 v. H. aller neu Beschäftigten 
vorher arbeitslos waren, waren es in der Zeit von 
August 1935 bis August 1937 nur ungefähr 50 v.H. 

BESCHXFTIGUNG UND ARBEITSLOSIGKEIT 
19  119 
Millionen  —  MiWanen 
18   18 

Beschäftigte Arbeiter und Angestellte') 
17 

16 

1s 

14 

13 

12 

11 
7 

1 

0 

Ursprungszahle Gleitende 12-Mona s-
durchschnitte 

1 

Arbeitslose bei den Arbeitsämtern 

U sor+mgszahlen 
6leoende M̀enatsdur&schnitte 

17 

16 

16 

14 

13 

12 

11 
7 

1928 29 , 30  31  32  33  34  35  36 
J.rle.37  '1.Rec .- �� --:.z. -= c- .­'Be.vxd/n;7.my   

37 

6 

6 

4 

3 

1 

0 

Die Beschäftigung in den einzelnen Berufs-

und Wirtschaftszweigen 

Von Mitte 1932 bis Mitte 1937 ist die Zahl der 
beschäftigten  Arbeiter  und  Angestellten  um 
6,3 Millionen gestiegen. Das bedeutet eine Zu-
nahme um 47 v. H. Nach unseren Schätzungen 
hat sich dabei die Zahl der 

Arbeiter in Industrie und Hand-
werk   um 88 v. H. 

Angestellten   „ 26  „ 
Arbeiter in Handel, Verkehr usw.  23  „ 
Hausangestellten   19  „ 
Arbeiter in Land- und Forstwirt-

schaft   10  „ 
erhöht. 

Abgesehen von den Industriearbeitern hat 
demnach in den letzten fünf Jahren am stärksten 
die Zahl der Angestellten zugenommen. Sie ist 

„Reguläre« und „zusätzliche« Beschäftigung  „m 789 000 gewachsen.  Die verhältnismäßig 

Bezeichnend für die gegenwärtige Arbeitslage  geringe Zunahme d� � � � daher, d o rst-  
hier 

im Vest rlauaderdletzten drei Jahre praktisch Beschäftigung die Arbeitslosigkeit in der Krise bei weitem nicht 
seitigt werden konnte. Die Zahl der „zusätzlich"  so groß war wie in anderen Wirtschaftszweigen, 
Beschäftigten, solcher Arbeitskräfte also, die ihren  und daß daher sehr viel weniger „aufzuholen" war. 
Lohn ganz oder zum Teil unmittelbar aus öffent-  Immerhin erklärt dies langsamere Steigen, wes-

halb gerade die Landwirtschaft gegenwärtig be-
') Vgl. Wochenbericht des Institute für %onjunkturforschnng s. sonders stark unter dem Mangel an Arbeitskräften 

Jg., Nr. 86 vom 9. Sept. 36.  zu leiden hat. 
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Besehäftlgte Arbeiter und Angestellte Mitte 1982 und 1987 •)  arbeiter aufgenommen. Das ist die Hdlfte aller in ; 
Schätzung des Instituts für Konjunkturforschung  den letzten fünf Jahren neu eingestellten Arbeiter 

!Ante  und Angestellten Überhaupt. 
flute  an der 

Arbeiter und Angestellte  Zunahme  !gesam 
tenzu 

1932 1 1937  � nahm i nahm -

In 1000  in Y.H. 

Arbeiter, Gesellen und Lehrlinge 
in Industrie und Handwerk ') 

Arbeiter in Handel, Verkehr, 
öffentlichen Diensten usw   

Arbeiter In Land- und Forst-
wirtschaft   

Hausangestellte   
Angestellte   

Arbeiter und Angestellte zu-
sammen   

5 299 

1880 

2163 
1007 
3 062 

13 411 

9 959 

2 318 

2 386 
1201 
3 851 

19 715 

4 600 

438 

223 
194 
789 

6 304 

87,9 

23,3 

10,3 
19,3 
25,8 

47,0 

73,9 

6,9 

3,6 
3,1 
12,5 

100 

•) EinseLl. Kranke; ohne Beamte, Soldaten und Arbeitsdienst-
männer. - 1) EinseLl. Notstandsarbeiter. 

Die Beschäftigung In den einzelnen Industriezweigen 

Ausschlaggebend für das Anwachsen der ge-
samten Beschäftigung ist die Zunahme der Zahl 
der Industriearbeiter (und Handwerksgesellen). 
Nach den Schätzungen handelt es sich bei 74 v. H. 
aller in den letzten fünf Jahren neu Beschäftigten 
um Industriearbeiter. Am stärksten hat - als 
Ausdruck der Neuordnung des deutschen Wirt-
schaftskörpers in den. letzten Jahren -  die 
Arbeiterzahl in den typischen Industrien des 
Investitionsbedarfs zugenommen. So ist etwa die 
Zahl der Arbeiter 

im Baugewerbe   um 213 v. H. 
in der Elektro-, Beinmechani-

schen und Optischen In-
dustrie   „ 159 

in der Eisen- undMetallindustrie  157 
in den Baustoffindustrien   76  „ 

Arbeiter, Gesellen und Lehrlinge In Industrie und Handwerk 
Mitte 1982 und 1987*) 

Schätzung des Instituts fur Konjunkturforschung 

Industrie und Handwerk 
Mitte 

1932 I 1937 

in 1000 

Zunahme 

Anteil 
an der 
gesam-
tenZu-
nahme 

I in v. H. 

Bergbau   
Baustoffindustrien   
Keramische Industrie   
Glasindustrle   
Eisen- und  Metallgewinnung 
und -verarbeitung   

Elektroindustrie, Feinmechanik, 
Optik   

Chemische Industrie   
Textilindustrie   
Papiererzeugende Industrie   
Papierverarbeitende Industrie  
Vervlelfältigungegewerbe   
Leder- und Linoleumindustrie   
Holzindustrie   
Nahrungsmittelgewerbe   
Genußmittelgewerbe   
Bekleidungsgewerbe   
Bau- und Baunebengewerbel)  
Sonstige Industrien   

407 
183 
95 
44 

934 

216 
201 
628 
78 
70 
199 
56 
275 
482 
204 
381 
580 
266 

602 
322 
110 
72 

2 397 

559 
858 
887 
96 
108 
242 
103 
587 
603 
255 
535 
1815 
308 

105 
ISO 
15 
28 

1463 

848 
157 
250 
18 
38 
43 
47 
312 
121 
51 
154 
1235 
42 

47,9 
78,0 
15.8 
(33,6 

156,6 

158,8 
78,1 
41,2 
23,1 
54,3 
21,0 
83,9 
113,5 
25,1 
25,0 
40,4 
212,9 
15,8 

4,2 
3,0 
0,3 
0,6 

31,4 

7,3 
3,4 
5,6 
0,4 
0,8 
0,9 
1,0 
8,7 
2,6 
1,1 
3,8 
26,5 
0.9 

Zusammen   5 299 9 959 4 660 I 87,9 1100 
I  

•) Einseid. Kranke. - 1) Einschl. Notstan(Iaarbeiter. 

Methodische Bemerkungen 

Ausgangspunkt f0r die Schätzungen sind die Ergebnisse der Berufe-

lind der gewerblichen Betriebszählung vom 16. Juni 1933. Diese Zahlen 

wurden im wesentlichen mit Hilfe folgender laufenden Statistiken fort-

geschrieben: Zahl der Arbeitslosen nach den Statistiken der Reiche-

gestiegen. Kräftig erhöht hat sich die Arbeiter-  anstalt für Arbeitsvermltttung und Arbeitslosenversicherung, Zahl der 
zahl auch  beschäftigten Arbeiter und Angestellten nach der Statistik der Kranken-

kassen, Statistik der Berufsgenossenschaften , Indus trieber ichters tattung  
in der Holzindustrie   mit 114 V. H. 
in der Leder- und Linoleum- des Statistischen Reichsamtes, Statistik der Beitragsza hlungen  zur  

industrie   84  Invaliden- und Angestelltenversicherung. 

in der CherrtiSchen Industrie  „  78  „  Alle kranken Arbeiter und Angestellten (soweit sie nicht als arbeits-

in der Glasindustrie   64  Ios gezählt werden) werden bei diesen Schätzungen zu den Beschäftigten 
in der papierverarbeitenden In-dustrie   „  54  gerechnet. Schätzungsweise wurde ferner die Zahl der  Anges tellten  

hinzugerechnet, die nicht in der Krankenkassenstatistik enthalten  sind, 
48 im Bergbau   weil sie nicht versicherungspflichtig sind. In den Zahlen fur 1937 sind 

Die eigentlichen Verbrauchsgüterindustrien treten  die im Saarland Beschäftigten mit enthalten. 
demgegenüber in den Hintergrund  Immerhin ist 
die Arbeiterzahl  Zu beachten ist vor allem, daß die Schätzungen nur 

in der Textilindustrie   um 41 v. H.  ungefähre Größenordnungen wiedergeben, und daß 
im Bekleidungsgewerbe   „ 40  angesichts der Lückenhaftigkeit der Statistiken mit 

"  im Nahrungsmittelgewerbe   „ 25  gewissen Fehlermöglichkeiten gerechnet wer den  mu ß. 
Die Schätzungsmethoden konnten gegenüber der  Be-

im Genußmlttelgewerbe   25  rechnung für Mitte 1936 1) verbessert werden.  Die 

gewachsen.  Ergebnisse für Mitte 1936 sind damit zum Teil über-
holt und mit denen für Mitte 1937 nur zum Teil 

Die Bauwirtschaft und die Eisen- und Metall-  vergleichbar. 
industrie (einschließlich der Elektro-, Feinmechani-
schen und Optischen Industrie) allein haben un-  1) Wochenbericht den Instituts fur Konjunkturforschung vom 
gefähr 68 v. H. aller neu beschäftigten Industrie- 9. Sept. 1936. 
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1. Beilage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

10. Jahrgang  Berlin, den 6. Oktober 1937  Nummer 40 
Wochenzahlen 

27. 9. bis 2.10.1937 

Vorjahr Gegenwart 

Gegenstand 

Woche: 

Einheit 
10.-15* 
Aug. 
1936 

17: 22. 
Aug. 
1936 

24.-29. 
Aug. 
1936 

81.Aag. 
bis 

5. Sept. 
1936 

7: 12. 
Sept. 
1936 

14: 19. 
Sept. 
1936 

21.-26. 
Sept. 
1936 

28. 
Sept. 
bis 

3.Okt. 
1936 

9.-14. 

1937 

16.-21. 
Aug. 
1937 

23.-28. 90b  ' 6.-11. 
is 

1937  gept'i  1937 
1937 I 

13:18. 
Sept. 
1937 

20.-25. 
Sept. 
1937 

27. 
Sept. 
bis 

2.Okt. 
1937 

32  33  34  85  1 36  37  38  39 32  1 83  84  1 35  1 36  1 37  1 38  39 

1. Tätigkeitsgrad 
Gesamtzahl der Arbeitslosen')   
darunter: 
HauptunterstOtzungsempfängeN)') 
in der Arbeit8losenversicherung   
in der Krisenunterst6tzung   
W ohlf ahrtserwerbslose   
Arbeitslosigkeit, Großbritannien')   

1 000 

,r 

Produktion, arbeltstilgllch 
6teinkohle im Ruhrrevier   
- in Deutsch-Oberschlesien   
Kokserzeugung im Ruhrrevier   
Steinkohle, Großbritannien')   

1000 t 
„ 
rr 

11 

338,8 
67,6 
72,2 
754,0 

Verkehr, arbeltstilgllch 
Wagenstellung der Reichsbahn ... 1000 132,1 

Kreditslcherhelt 
Vergleichsverfahren   
Eröffnete Konkurse   

Anzahl 
11 

9 
42 

Rolchsbank 
Gold- und Devisenbestand   
Kapitalanlagen   

darunter: 
Wechsel- und Lombardkredite   
Deckungsfähige Wertpapiere   
Depositen (täglich fällige Verbind-
lichkeiten)   
Bundes-Reserve-Banken U.S.A. 
Diskonlierte Wechsel   
Regierungssicherheiten   

MID..R.K 

11 

MID. $ 

Zahlungsverkehr 
Geldumlauf   
davon Relebsbanknoten   
Postscheckverkehr')   
Postecheckguthaben (Bestände)  11 

Min- AA 
11 
11 

78 
4882 

4353 
221 

640 

7,9 
2430,2 

6177 
4240 
1341 
616 

340,8 
68,5 
72,5 
769,9 

184,8 

6 
40 

1613,9 

336,0 
70,4 
73,0 
750,7 

137,2 

9 
49 

1098,5 

131,6 
486,9 
168,6 

342,8 
70,6 
78,3 
754,0 

140,0 

6 
40 

1085,2 

122,4 
453,7 
151,7 

1624,3 1358,6 

509,8 

266,7 

340,3  347,1 
70,8  71,6 
73,3  73,9 
713,2  756,3 

140,6 1 143,9 

348,1 
70,4 
75,0 
762,6 

144,1 

353,7 
71,6 
76,0 
761,0 

148,1 

405,3 
80,7 
83,6 
780,2 

409,3 
79,5 
83,4 
804,9 

410,1 
80,6 
84,0 
790,3 

402,7 
79,9 
84,3 
813,4 

410,8 
82,4 
84,1 
770,7 

417,2 
82,3 
84,1 
823,1 

419,1 
83,9 
84,1 

145,2 1 148,1 

10 I  8 
44  46 

76 
4839 

4310 
221 

693 

6,5 
430,2 

6039 
4138 
1202 
608 

10 
82 

8 
42 

81  9 
82 38 

151,9 158,1 151,7 

6  . 
47 

75  73  72  71 
5361  5148  5037  4867 

4832  4620  4509  4339 
220  220  219  219 

729  663  669  732 

7,2  8,6  8,0  8,0  7,0 
430,2 2430,2 2430,2 g00,2 2430,2 

1400 
607 

6538 
4540 
1256 
641 

6371 1 6251 
4387  4301 
1454  1340 
650  604 

6080 
4177 
1337 
699 

153,5 152,6 

69  75 1  76  76 
5512  5W5 1  5133  5771 

4984  4902  4730  5368 
219  104  104  104 

744  625  883  736 

9,5  16,7  18,3  18,7  23,7 
430,2 2526,2 2526,2 2526,2 '526,2 

76 
5549 

5146 
104 

685 

23,6 
2526,2 

76 
5262 

5858 
104 

649 

23,2 
2526,2 

76 
5190 

4792 
105 

652 

24,2 
2526,2 

76 
6040 

5747 
105 

838 

23,6 
2526,2 

6653 
4657 
1511 
671 

6675 
4756 
1542 
692 

1414 
683 

6466  7093 
4590  5116 
1545  154.5 
703  731 

6900 
4936 
1563 
727 

6683 
4763 
1557 
674 

65G1 
4äG8 
1402 
722 

5256 

2. Wertbewegung 
Zi malLtze 
M ebsbankdiakont   
Debetzinsen1)   
Kmditzinsen7)')   
Blankotagesgeld   
Privatdiakont   
Warenwechsel ruft Bankgiro')   
Normale Spareinlagen   
Rendite der 411. % -Pfandbriefe   
Call money New York   
Privatdiskont London   

„  Zilrich   
„  Amsterdam   

Effektenmarkt 
Festverz. 411.% -Wertpapiere   
Kursniveau, geaamt10)   
-, Pfandbriefe   
-, Kommunal-Obligationen   
-, Öffentliche Anleihen")   
5 % Industrie-Obligationen'')   

Aktienindex, gesamt   
-, Bergbau und Schwerindustrie  
-, Verarbeitende Industrie   
-, Handel und Verkehr   

Devisenkurse in Berlin 
New York   
London   
Paris   

v. H. 
11 

1924126 
� 100 

4 
6,5 
1 
3,09 
2,88 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,55 
2,25 
1,38 

4 
6,5 
1 
2,88 
2,88 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,55 
2,25 
1,34 

4 
6,5 
1 
3,15 
2,94 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,55 
2,25 
1,29 

4 
6,5 
1 
3,27 
3,00 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,55 
2,25 
1,14 

4 
6,5 
1 
3,25 
3,00 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,55 
2,25 
1,21 

96,07 
96,66 
94,68 
95,07 
101,95 

102,6 
112,2 
95,6 
105,9 

.i711 je $ 2,4902 

.71rf1 je £  12,52 
74Kjel00fr 16,40 

Warenpreise 
Indezziffern 
Reagible Waren")   
Großhandelspreise (gesamt)   
Agrarstoffe   
Industrielle Robstoffe u. Halbwaren 

11  Fertigwaren   
darunter: Produktionegßter   

VerbrauchsgOter   
Großhandelsindex: 
Ver. St. v. Amerika (Fisher)   
Großbritannien (Fin. Times)   
Großhandelspreise 
Roggen, märk., frei Berlin   
Rinder, Lebendgewiebt, Berlin   
Rindshäute, sOdam."), Hamburg   
Moechinengußbruch, Dßsseldorf11)  
x Baumwolle, New York, loco   
x Weizen, New York, hardw. loco   
•Eautschwk, First crepe, London   
xKupfer, EL-arolyt, London   

1913-100 
11 
11 
11 
11 
11 
n 

1926-100 
1913-100 
.R.tfl 

je 1000 kg 
je 50 kg 
je 1/, kg 
je t 
cm je lb 
els je 601bs 
d je lb 
£ !ei 

74,6 
104,8 
107,1 
93,7 
121,4 
113,0 
127,8 

84,0 
100,2 

162,0 
42,3 
0,42 
54,0 
12,59 
25,37 
71 1. 

43,00 

96.06 
96,63 
94,70 
95,11 
101,97 

100,7 
109,4 
94,0 
104,3 

,4900 
12,53 
16,40 

74,8 
104,6 
106,4 
93,8 
121,4 
113,0 
127,8 

84,1 
100,4 

96,04 
96,61 
94,71 
95,05 
101,77 

100,6 
110,0 
93,8 
103,9 

2,4900 
12,53 
16,40 

96,06 
96,62 
94,73 
95,08 
101,61 

99,8 
109,1 
93,2 
103,0 

2,4900 
12,54 
16,40 

96,06 
96,63 
94,76 
95,03 
101,57 

99,7 
109,1 
93,0 
102,7 

4 4 
6,5  6,5 
1  1 
3,08  2,75-
3A)  3,00 
4,13  4,13 
3,0  3,0 
4,66  4,66 
1,00  1,00 
0,55  0,55 
2,25  1,88 
1,26  1,25 

4 
6,5 
1 
3,27 
3,00 
4,13 
3,0 
4,66 
1,00 
0,58 
1,88 
1,66 

4 
6,5 
1 
2,56 
2,88 
3,23 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

4 
6,5 
1 
2,90 
2,88 
3,22 
3,0 
4,51 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

4 
6,5 
1 
3,10 
2,88 
3,27 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

4 
6,5 
1 
3,15 
2,88 
3,32 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,22 

96,09  96,09 
96,64  96,64 
94,79  94,82 
95,12  95,09 
101,63 101,66 

100,0  99,9 
109,6  109,8 
93,2  92,8 
103,0  103,1 

2,4900 2,4900 �16,40 
4907 

12,58  12,61 12,60 
16,39  16,39  

96,11 
96,67 
94,89 
95,01 
101,70 

102,4 
114,4 
94,8 
104,6 

4928 
12,32 
11,63 

74,8 
104,5 
106,2 
93,8 
121,4 
113,0 
127,8 

83,8 
100,6 

163,0  163,0 
42,3  42,3 
0,42  0,42 
54,0  64,0 
12,14  11,88 
27,25 125,75 
71 11.  711 11. 

42,38  42,75 

75,0 
104,3 
105,1 
94,0 
121,6 
113,0 
128,2 

83,7 
101,3 

165,0 
42,3 
0,42 

1 9 5 
126,12 

7" /1. 

43,00 

75,3 
104,3 
105,1 
94,0 
121,7 
113,0 
128,3 

84,1 
101,7 

165,0 
42,3 
0,43 
54,0 
12,50 
126,62 

71 1. 

43,25 

75,7 
104,2 
104,8 
94,1 
121,8 
113,1 
128,4 

84,1 
102,1 

75,9 
104,2 
104,5 
94,1 
121,9 
113,1 
128,5 

84,0 
101,9 

165,0  165,0 
42,3  42,3 
0,43  0,45 
54,0  54,0 
12,38  12,24 
129,62 133,62 

711 11. 

43,50 
7'11 

43,50 

75,7 
104,3 
104,7 
94,3 
121,9 
113,1 
128,5 

84,0 
102,3 

167,0 
42,3 
0,45 
54,0 
12,64 
29,62 
7i111. 
43,75 

99,38 
99,E6 
98,77 
98,83 
102,53 

115,5 
124,9 
108,1 
119,9 

2,4910 
12,42 
9,35 

99,40 
99,68 
98,78 
98,83 
102,32 

115,6 
125,1 
108,4 
119,6 

99,85 
99,63 
98,78 
98,75 
02,36 

115,8 
125,2 
108,7 
119,6 

2,4910 
12,42 
9,35 

2,4911 
12,41 
9,34 

99,34 
99,62 
98,77 
98,71 
102,38 

116,0 
125,2 
109,0 
119,8 

4 
6,5 
1 
2,96 
2,88 
3,36 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

99,33 
99,61 
98,77 
98,71 
102,07 

115,2 
124,1 
108,3 
119,0 

4 
6,5 
1 
3,18 
2,88 
3,30 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,19 

99,33 
99,60 
98,77 
98,71 
101,74 

114,4 
123,5 
107,4 
118,3 

2,4938 
12,38 
9,31 

2,4950 2,4950 
12,35  12,36 
9,15  8,60 

4 
6,5 
1 
2,92 
2,88 
3,31 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,20 

4 
6,5 
1 
3,23 
2,88 
3,38 
3,0 
4,52 
1,00 
0,55 
1,00 
0,25 

99,32 
99,59 
98,78 
98,69 
101,65 

114,3 
123,4 
107,2 
118,3 

99,33 
99,64 
98,81 
98,61 
101,75 

114,7 
123,8 
107,7 
118,8 

2,4950 2,4900 
12,36  12,35 
8,50  8,47 

80,2 
106,9 
106,8 
96,4 
124,7 
113,1 
133,5 

91,9 
119,7 

79,7 
106,7 
106,5 
96,2 
124,7 
113,1 
133,5 

91,9 
120,1 

188,0  188,0 
43,3  43,3 
0,66  0,53 
52,0  52,0 
10,48  10,17 
134,00 128,50 
911 1'.  91 1. 
65,00  63,50 

79,5 
106,7 
106,4 
96,1 
125,0 
113,1 
133,9 

91,7 
119,2 

188,0 
43,3 
0,53 
52,0 
9,73 
27,88 
81 1. 
62,50 

78,9 
106,4 
105,6 
96,0 
125,2 
113,1 
134,3 

91,0 
118,7 

188,0 
43,3 
0,53 
52,0 
9,56 
28,63 
81 11. 
61,00 

78,7 
106,3 
105,4 
95,9 
125,5 
113,1 
134,7 

91,2 
118,5 

188,0 
43,3 
0,54 
52,0 
9,37 

129,63 
91 /,. 
62,25 

78,5 
103,3 
105,5 
95,6 
125,6 
113,1 
135,0 

92,4 
117,7 

188,0 
48,3 
0,64 
62,0 
9,09 

125,00 
9 

59,50 

78,0 
106,2 
105,5 
95,4 
125,7 
113,1 
135,2 

92,2 
117,4 

188,0 
48,3 
0,54 
52,0 
8,14 

130,63 
8,18 

57,75 

78,2 

90,7 
116,6 

1')190,0 
43,3 
0,55 
52,0 

• 8,62 
0131,26 
08 "1.0 
054,00 

') Nach der Statistik der Arbeitsämter. -' Seit Ende Oktober 1936 „Untemt6tzte der Reichsanstalt". -  3) Ohne Nordirland; registrierte Arbeitslose. - 4) Förder-
kohle. - 1) Mittelwert aus Gutschriften und Lastschriften. - ') Debetzinsen zuzifglieh Vorschlußprevision; Satz der Stempelvereinigung. - 7) Kreditzinsen fdr täglich 
fälliges Geld in provisionsfreler Rechnung. - ' Der Satz wird bestimmt durch das Habenzinsabkommen der Spitzenverbände der Geldinstitute vom 9. 1.193231. - °) Ab 
Januar 1937 Satz der Seehandlung. - 10) Ohne Reiehaanlelhen und ohne Industrieobligationen. - 11) Ohne Reicbsanleihen. - 11)  Bis Ende März 1937 6% Werte; im 
April 1937 wurde die Reihe auf 5% Papiere umgestellt. - 1')  Maschineagußbruch, Schrott, Me3singblechabfälle, Blei, Schnittholz, Wolle, Haut, Flacbs, Ochsbäute, 
Kalbfelle. - 1.) Buence Aires; getrocknet. - 16 ) Werkseinkaufspreise. - 1') Seit 1. Oktober. - 0 Vorläufig. -  x Originalpreise, jeweils Donnerstag. 
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z. Beilage zum Wochenbericht des Instituts für Konjunkturforschung 

10. Jahrgang  Berlin, den 6. Oktober 1937  Nummer 40 

Monatliche 
Zahlen- 
übersitiit 

September 1937 

1936  1  1937 
Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

Kreditelcherhelt 

Wechselproteste')   

V erglelchsverfahren')   
Konkursanträge')   
davon mangels Masse abgelehnt . 
Eröffnete Konkurse')   

Einheit')  I Juli I Aug.  Sept.  Okt. I Nov. I Dez. I Jan. I Febr. I Man  April  Mai  Juni  Juli I Aug.  Sept. 

27  1 26  1 26  1 27  I 24  1 25  1 25  24  25  1 26  1 23  1 26  27  1 26  25 

( 

Reichsbank 
Gold- und Devisenbestand   
Kapitalanlagen   
darunter Wechaefkredite')   
„ Lombardforderungen   
„ Deckungsfähige Wertpapiere   

Depositen (tägl. fäll. Verbdlk.)   
Notenumlauf   

Geldumlauf Insgesamt   

Anzahl 
In 1000 

1000 AUza Anzahl 

8 57,5 
7809 
58 
428 
205 
218 

51,4 
6477 
43 
360 
181 
193 

62,9 
6928 
38 
867 
188 
178 

68,0 
6881 
48 
897 
199 
199 

48,4 
6172 
88 
405 
194 
212 

50,1 
6789 
46 
391 
173 
235 

46,7 
6243 
33 
412 
186 
226 

43,6 
5718 
31 
410 
186 
206 

Min. AA 

„ 
E 

77 
5310 
4713 
67 
220 
787 
4471 

75 
5361 
4767 
65 
220 
729 
4540 

69 
5512 
4926 
59 
219 
744 
4657 

70 
5545 
4942 
79 
219 
689 
4718 

72 
5498 
4908 
67 
219 
758 
4674 

72 
6108 
5510 
74 
221 
1012 
4980 

6447 6538 6658 6711 6646 6964 

78 
5448 
4858 
65 
223 
707 
4799 

73 
5437 
4812 
102 
222 
785 
4816 

6724 6738 

47,7 
6415 
38 
419 
203 
235 

78 
5640 
611E 
61 
167 
970 
4938 

6838 

53,2 
7545 
52 
449 
228 
234 

74 
5620 
5162 
62 
106 
794 
4979 

53,2 
7403 
89 
856 
167 
180 

51,0 
6756 
86 
348 
183 
181 

50,2 
6799 
88 
845 
181 
177 

35 

151 

74 
5520 
6055 
60 
104 
804 
4902 

75 
5781 
6323 
55 
104 
880 
4992 

6937 6830 6938 

Fünf große Banken 
Gläubiger   
Schuldner 1. lfd. Rechnung   
Wechselbestand   
Wertpapiere   
Barliquidität   
Liquidität zweiten Grades   

Mill. AA7 
ll 
ll 
ll 

}iu v. H. der verpflirhtung. 

E 

ll 

ll 
ll 

Reichsfinanzen 
Einnahmen aus Steuern, Zöllen 
und Abgaben   
Reichsschuld (ohne Neubesitz)   

Sparkassen') 
Stand der Spareinlagen   
EinlagenOberschuß   
EinzahlungsOberschuß   
Giroeinlagen (m. suche. Gironetz)7) 

Emissionen 
Aktien (Kurswert)')   
Festverzinsl. Wertpapiere (nom ) 

Bodenkredltlnstitute  (Neu-
geschält)') 

Inlandsumlauf an: 
Goldpfandbriefen   
Goldkommunalobligationenl')   
Monatliche Veränderung11) durch 
Nettoverkäufe usw. (+) od. Netto-
r6ckkäufe, Tilgungen usw. (-)• 
Bestand an: 
Hypotheken   
Kommunaldarlehenl7   

Mill. .%1.Af 

Mill. A£ 

8 
E 

E 
S 

E 

8 
ll 

Zinssätze 
Reichsbankdiakont   
Blankotagesgeld   
Privatdiskont   
Warenwechsel mit Bankglro   
Rendite der 411,% Pfandbriefe 
Aktienrendite")   

Aktieninder 
Gesamt   
Bergbau und Schwerindustrie   
Verarbeitende Industrie   
Handel und Verkehr   

6114 
8416 
2128 
823 
1,82 
82,91 

6080 
8404 
2086 
881 
1,87 
82,81 

6142 
3407 
2111 
837 
2,06 
81,79 

999 
14655 

861 
15463 

1184 
15417 

6228 
8848 
2338 
847 
1,70 
84,41 

973 
15017 

6256 
8325 
2327 
879 
1,78 
34,01 

6476 
3296 
2672 
789 
1,90 
85,41 

6536 
3245 
2741 
790 
1,55 
37,26 

874 
15245 

1216 
15246 

14091 
26,3 
10,7 
2234 

199 
116 

14145 
53,7 
87,7 
2341 

69 
954 

14167 
21,9 
15,2 
2319 

20 
284 

7131 
4863 

+27,3 

8236 
5581 

7147 
4858 

+17,7 

8256 
5588 

7158 
4847 

+14,3 

8291 
5548 

14184 
17,3 
12,5 
2344 

14222 
37,3 
27,5 
2448 

14303 
81,6 

--47,6 
2327 

968 
15311 

14577 
274,2 
107,4 
2387 

779 
15300 

14756 
179,0 
105,4 
2508 

11 
185 

13 
478 

7150 
4845 

+28,0 

8310 
5538 

7173 
4846 

+28,8 

8847 
5W3 

5 
381 

84 
270 

110 
202 

7175 
4799 

- 8,4 

8390 
5476 

4 
2,96 
2,88 
4,13 
4,66 
8,95 

4 
3,02 
2,89 
4,13 
4,66 
4,21 

4 
3,09 
3,00 
4,13 
4,66 
4,08 

4 
288 
2,96 
4,13 
4,65 
3,82 

4 
2,88 
3,00 
4,13 
4,65 
8,94 

7239 
4802 

+73,6 

8432 
5469 

4  4 
3,06  2,66 
3,00  3,00 
4,13 773,32 
4,64  4,63 
3,90  3,86 

1924126 a  100 
„ 
„ 

D 
„ 
„ 

Kurse festverz. 41/,% Wert-
papiere 

Kursniveau, gesamt")   
-, Pfandbriefe   
-, Kommunal-Obligationen   
-, Öffentl. Anleihen')   
5% Industrie-Obligationen   

Stundenlöhne") 
Gesamtdurchschnitt 17 )   

mänul. Facharbeiter   
„  Hilfsarbeiter   

v. H. 

1928-100 
Jew 

D 
ll 

A 
„ 

103,1 
112,9 
96,1 
106,2 

101,8 
111,1 
94,9 
106,2 

100,1 
109,8 
93,2 
103,1 

95,94 
96,54 
94,56 
94,82 
99,74 

83,5 
78,8 
62,2 

96,05 
96,63 
94,68 
95,07 
99,28 

83,5 
78,8 
62,2 

96,08 
96,63 
94,79 
95,08 
99,00  

83,6 
78,3 
62,8 

106,0 
120,4 
97,4 
107,8 

96,20 
96,74 
94,96 
95,23 
98,84 

83,5 
78,3 
62,8 

106,6 
120,8 
98,1 
108,4 

96,32 
96,86 
95,07 
95,36 
99,20 

83,5 
78,3 
62,3 

105,4 
119,1 
97,3 
106,9 

106,6 
119,6 
98,7 
108,3 

7271 
4800 

+40,5 

8467 
5453 

4 
2,55 
3,00 
3,30 
4.60 
3,92 

108,1 
120,3 
100,4 
110,6 

6627 
3312 
2671 
784 
2,16 
85,08 

6699 
3233 
2993 
713 
1,60 
38,77 

6729 
3174 
2970 
799 
1,70 
,64 

6716 
3161 
2903 
780 
1,95 
37,63 

75 
5801 
5345 
52 
104 
732 
5112 

7104 

76 
5771 
5316 
62 
104 
786 
5116 

7093 

76 
6040 
6591 
51 
105 
838 
5256 

6670 
3186 
2924 
747 
1,80 
87,89 

6686 
8207 
2817 
852 
1,84 
37,54 

1141 
16058 

911 
16156 

857 
16907 

14838 '114963 15030 
81,2  125,8  66,7 
33,0  71,8  38,6 
2506  2452  2538 

12 
914 

7274 
4793 

-4,9 

8488 
5444 

4 
3,13 
3,00 
3,28 
4,59 
3,98 

109,8 
120.6 
101,6 
112,5 

4 
143 

1310 
16904 

15080 
30,0 
19,1 
2454 

1163 
16857 

1080 

15124 
63,4 
57,6 
2447 

8 
817 

6 
109 

88 
118 

7280 
4794 

+39,5 

8506 
5434 

7291 
4790 

+2,0 

8557 
5431 

7295 
4789 

+1,1 

8594 
5419 

7333 
4785 

+40,8 

8417 
5409 

4 
2,55 
2,92 
3,28 
4,55 
3,96 

110,6 
121,3 
103,1 
113,7 

4 
2,71 
2,88 
3,23 
4,54 
4.03 

4 
2,78 
2,88 
3,26 
4,54 
4,04 

4 
2,63 
2,88 
8,28 
4,53 
3,92 

20 

7853 
4771 

+1,3 

8474 
5404 

4 
2,85 
2,88 
3,25 
4,52 
3,94 

111,8 
122,4 
104,3 
115,1 

112,8 
123,6 
105,4 
115,9 

114,6 
125,2 
107,0 
118,0 

115,7 
125,1 
108,5 
119,8 

96,38 
96,97 
95,11 
95,17 
98,93 

83,5 
78,3 
63,3 

96,67 
97,27 
95,28 
95.60 
99,78 

97,87 
97,89 
96,10 
96,54 
99,94 

97,70 
98,15 
96,51 
97,10 
101,20 

98,47 
98,85 
97,56 
97,83 

98,80 
99,07 
98,21 
98,24 

98,85 
99,10 
98,23 
98,43 

102,25 102,17  102,14  

99,03 
99,30 
98,40 
98,59 
02,43 102,42 

99,36 
99,64 
98,77 
98,79 

4 
3,06 
2,88 
8,33 
4,52 

114,8 
123,9 
107,8 
118,7 

99,33 
99,60 
98,77 
98,70 
101,89 

Warenpreise (Indexzlffern) 
Reagible Waren")   
Großhandelspreise (gesamt)   
Agrarstoffe   
Induatriestoffe")   
Industr. Rohstoffe u. Halbwaren  
darunter Textilien   
„  Baustoffe   

Industrielle Fertigwaren   
darunter Produktionsguter   

Verbrauchsguter   
Gebundene Grundstoffprelse")    

Lebenshaltungskosten (Index. 
zlffern) 

Gesamt   
Emüllrung   
Bekleidung   
Wohnung   
Heizung und Beleuchtung   
Verschiedenes   

1913-100 

ll 
ll 

1928- 100 

1918114-100 
ll 

D 

ll 

„ 

74,6 
104,2 
106,1 
104,1 
93,2 
87,8 
112,8 
121,2 
113,0 
127,4 
78,5 

125,3 
124,0 
119,9 
121,3 
124,5 
141,4 

74,7 
104,6 
106,4 
104,5 
93,7 
88,5 
113,5 
121,4 
113,0 
127,8 
78,6 

125,4 
124,2 
120,8 
121,3 
124,9 
141,4 

75,8 
104,4 
105,0 
104,9 
94,2 
89,8 
114,3 
121,8 
113,1 
128,4 
78,6 

75,4 
104,3 
103,8 
105,4 
94,7 
89,5 
115,2 
122,4 
113,2 
129,4 
78,8 

76,4 
104,4 
108,2 
105,9 
95,2 
90,8 
115,8 
122,8 
113,2 
130,0 
78,6 

78,3 
105,0 
103,6 
106,5 
96,1 
91,7 
115,9 
128,1 
113,2 
130,6 
78,7 

80,0 
105,3 
103,2 
107,0 
96,8 
92,4 
116,5 
123,2 
113,2 
130,7 
78,8 

80,9 
105,5 
103,4 
107,3 
97,3 
92,5 
116,6 
123,2 
113,2 
130,7 
79,0 

88,2 
106,1 
103,9 
108,0 
98,1 
92,3 
116,8 
128,6 
113,2 
131,4 
79,0 

80,6 
105,8 
103,9 
107,4 
97,0 
92,8 
117,0 
123,8 
113,2 
131,8 
78,9 

80,0 
105,9 
104,1 
107,8 
96,6 
92,5 
117,7 
124,2 
113,2 
132,5 
78,5 

79,3 
106,1 
104,6 
107,4 
96,6 
92,2 
118,2 
124,4 
113,2 
132,9 
78,4 

79,7 
106,4 
105,7 
107,3 
96,4 
91,6 
118,2 
124,6 
113,2 
133,3 
78,4 

79,7 71) 78,5 
106,7 ")106,3 
106,4 ")105,5 
107,3 •)107,2 
96,2 °) 95,6 
89,6 a) 86,6 
118,3 0)118,5 
124,8 •)125,5 
113,1 0)113,1 
133,6 +)134,9 
78,4 

124,4 
122,0 
121,0 
121,8 
125,5 
141,6 

124,4 
121,7 
122,2 
121,3 
126,6 
141,6 

124,3 
121,8 
123,8 
121,3 
126,8 
141,6 

124,8 
121,0 
124,2 
121,8 
126,8 
141,7 

124,6 
121,4 
124,2 
121,8 
126,6 
141,8 

124,8 
121,9 
124,4 
121,8 
126,6 
141,8 

125,0 
122,3 
124,5 
121,8 
126,6 
141,9 

125,1 
122,8 
124,8 
121,3 
125,8 
142,0 

125,1 
122,4 
125,1 
121,3 
124,6 
142,0 

125,3 
122,9 
125,2 
121,8 
123,7 
142,4 

126,2 
124,5 
125,5 
121,3 
123,7 
142,5 

126,0 
124,0 
125,8 
121,3 
124,0 
142,6 

125,1 
122,0 
126,6 
121,3 
125,0 
142,4 

') A e  Monatsanfang, D m  Monatsdurchschnitt B s  Monatsende, 3 e  Monatssumme. -  t)  Nach Ermittlungen des Statistischen Reichsamte. - e) Nach dem 
Reichsanzeiger. -  4) Nach den Zahlkarten der Amtegerlebte; Zahl der eröffneten und der mangels Masse abgelehnten Verfahren. - ') Einwahl. neiebsschatzwrclwel. -
') Einschl. Kommunalbanken. - 7) Einschl. Depositen- und Kontokorrenteinlagen. -') Ohne Sacheinlagen und Fusionen. - 1) Vergl. auch die Bemerkungen Im Wochen-
bericht Nr. 19 v. 13. Mai 1936. -  1') Einschl. Schuldverschreibungen des Umschuldnngsverbandes deutscher Gemeinden. -  11 ) Ohne Agrarentschuldungspapiere und Ge-
meindeumschuldungsobligationen. -  12 ) Einschl. Deckungsdarlehen gemäß Gemeindeamschuldungsgeaetz. -  1/ ) Rendite der an der Berliner Börse gehandelten Papiere. -
") Ohne Iieichsanleiben sowie ohne Industrieobligationen. -  1') Ohne Reichsanleihen. - ") Durchschnittliche tarifliche Sätze der höchsten tarifmäßigen Altersstufe. -
17 ) Männliche und weibliche Facharbeiter, Angelernte und Hilfsarbeiter. - ") Maschinengußbruch, Schrott, Messingblechabfalle, Blel, Schnittholz, Wolle, Hanf, Flache, 
Ochshaute, Kalbfelle. -  1') Rohstoffe und Fertigwareu zusammen. -  1') Berechnung des I. L K. - u) Ab April 1937 nach der Monateetatiatik der deutschen Spar- und 
Girokassen.  - e1)  Ab Januar 1937 Satz der Seehandlung. - 0 Vorläufig. 
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3, Beilage zum Wochenbericht des Instituts fair Konjunkturforschung 

10. Jahrgang  Berlin, den 6. Oktober 1937  Nummer 40 August 1937 

Monatliche 
Zahlen-

Obersicht  19 
Gegenstand 

Anzahl der Werktage: 

1936  1937 

Juni 

25 

Juli Aug. Sept. Okt. 

27 26  26  27 

Nov. I Dez.  Jan. I Febr. I März I April 
24 1 26  25 1 24 j 2.5 1  26 

Mai 

23 

Juni  Juli 

26  27 

Aug?) 

26 

I. Beschäftigung und Arbeitslosigkeit, stand am Monatsende 

Beschäftigung (In 1000) 
Zahl der Beschäftigten nach der Krankenkassenstatistik. 
Gesamtzahl der beschäftigten Arbeiter und Angestellten 
nach den Berechnungen des I.L K.   
davon 
„Reguläre" Beschäftigung   
„Zusätzliche" Beschäftigung')   

Arbeitslosigkeit (In 1000) 
Zahl der Arbeitslosen bei den Arbeitsämtern   
davon Hauptunterstützungsempfänger 
in der Arbeitslosenversicherung   
in der Krisenfürsorge   

W ohifahrtserwerbalose*)   

17 675 

17 710 

17 570 
140 

1315 

164 
581 
215 

17 889 

17 870 

17 750 
120 

1170 

141 
522 
185 

17 896 

17 930 

17810 
120 

1098 

132 
487 
169 

17 886 

17 910 

17 810 
100 

1085 

122 
454 
152 

17785 

17810 

17710 
100 

1076 

}80] ,) 

148 

17598 

17 620 

17 510 
110 

1 197 

669 

149 

16 955 

16 970 

16 880 
90 

1479 

896 

165 

16 599 

16 620 

165,50 
70 

1853 

1160 

178 

17 014 

17 030 

16 950 
80 

1611 

1068 

168 

17 497 

17 520 

17 410 
110 

1 245 

783 

139 

18 448 

18470 

18 360 
110 

961 

549 

110 

18 776 

18 800 

18 700 
100 

776 

485 

9r 

18 941 

18 960 

18 870 
90 

648 

352 

75 

19 095 

19110 

19 080 
80 

563 

303 

64 

19151 

19160 

19100 
60 

509 

267 

11. Beschäftigung der Industrie (Ergebnisse der Industrieberichterstattung)') 
1. Beschäftigte Arbeiter ; 1986-100 

Gesamte Industrie   
ProduktionsgUterindustrien4)   
VerbrauchagOteriudustrlen   
Bergbau   
Eigen- und Metaugewinnung   
Eisen- und Stablwareninduetrie   
Maschinenbau   
Fahrzeugbau*)   
Elektroindustrie   
Feinmechanik und Optik   
Baustoffindustrien   
Bauindustrie   
Holzverarbeitende Industrie   
Obemische Industrie   
Textilindustrie   
Bekleidungsindustrie   
Nahrungsmittelindustrie   
Genußmittelindustrfe   

101,8 
103,3 
99,9 
99,5 
99,8 
99,5 
99,3 
103,5 
98,3 
99,8 
108,8 
113,8 
100,1 
100,0 
100,8 
100,2 
98,3 
100,6 

103,0 
104,9 
100,5 
99,7 
101,5 
100,3 
101,2 
104,9 
101,3 
100,7 
109,7 
116,9 
101,8 
101,0 
100,5 
100,6 
99,9 
100,5 

103,6 
105,1 
101,5 
100,0 
102,8 
101,3 
102,8 
105,4 
103,6 
102,4 
109,5 
114,2 
103,3 
101,2 
100,7 
101,2 
100,8 
100,8 

104,7 
106,2 
102,6 
100,3 
104,0 
102,8 
104,6 
104,7 
105,3 
104,8 
109,3 
116,9 
104,8 
101,6 
101,8 
102,4 
104,3 
99,9 

104,7 
105,3 
103,3 
101,0 
104,0 
104,5 
105,7 
102,7 
106,1 
105,7 
105,6 
112,3 
106,0 
101,9 
101,8 
102,6 
105,6 
99,8 

104,6 
104,8 
104,0 
102,5 
104,8 
105,0 
107,0 
103,2 
107,3 
107,2 
103,5 
106,3 
107,2 
102,9 
102,3 
103,0 
105,3 
100,2 

102,8 
101,9 
103,7 
104,1 
104,7 
104,5 
107,7 
103,0 
107,7 
107,7 
97,6 
91,8 
106,8 
103,3 
102,3 
102,7 
102,2 
100,0 

100,4 
98,1 
103,0 
105,5 
104,9 
105,2 
108,6 
104,1 
107,7 
109,2 
92,5 
71,2 
105,0 
103,9 
102,0 
103,5 
98,1 
99,4 

100,7 103,7 
98,1 102,5 
104,0 104,9 
106,8 1(Y7,7 
105,7 106,5 
106,1 107,3 
109,8 111,1 
105,3 105,8 
108,8 110,3 
110,4 111,9 
93,0 101,7 
65,7  82,6 
105,6 107,2 
105,2 106,3 
102,5 103,4 
105,5 107,4 
99,9  99,5 
99,3  99,6 

107,5 
107,6 
106,5 
110,2 
108,1 
110,1 
113,0 
108,5 
112,5 
115,3 
110,4 
99,1 
110,0 
107,6 
104,8 
109,5 
97.,8 
100,4 

108.9 109,9 
109.8 111,5 
106,8 106,8 
111,2 . 112,2 
109,1 109,8 
110,4 110,7 
114,0 115,0 
109,8 110,2 
114,7 117,1 
116,6 118,0 
114,2 115,7 
105,7 109,5 
111,2 112,6 
108,5 110,0 
104,6 104,5 
108,7 106,7 
100,4 102,8 
101,7 102,3 

110,2 
112,1 
106,8 
113,2 
110,4 
111,5 
115,8 
110,9 
119,9 
119,0 
116,2 
108,9 
113,2 
110,8 
104,3 
106,0 
103,4 
102,2 

110,8 
112,7 
107,1 

110,8 
112,1 
116,8 
111,4 

119,0 
115,9 
108,7 
113,8 
111,5 
103,9 
100,5 
105,5 
102,0 

ß. (Geleistete Arbeiterstunden; 1986 = 100 

Gesamte Industrie   
Produktlonegliterindustrien *)    

Verbrauchsg6terindustricn   
Bergbau*)   
Eisen- und Metallgewinnung   
Eisen- und StaMwarenindustrie   
Maschinenbau   
Fahrzeugbau*)   
Elektroindustrie   
Feinmechanik und Optik   
Baustofffnduetrien   
Holzverarbeitende Industrie   
Ohemische Industrie   
Textilindustrie   
Bekleidungsindustrie   
Nahrungsmittelindustrie   Industrie 
Genußmittelinduatrle   

101,0 
102,9 
97,8 
97,0 
100,6 
98,8 
99,3 
103,4 
94,5 
100,1 
110,7 
100,3 
08,4 
96,9 
98,1 
96,4 
100,0 

101,2 
104,0 
96,8 
96,2 
100,6 
97,3 
100,2 
105,4 
98,2 
96,5 
111,8 
99,3 
99,3 
97,3 
95,8 
95,9 
98,1 

102,4 
104,2 
99,4 
96,6 
102,2 
99,9 
102,1 
103,9 
102,5 
100,2 
112,0 
101,6 
98,3 
99,7 
98,4 
99,5 
98,8 

105,0 
106,1 
103,4 
99,0 
104,4 
102,6 
104,9 
102,1 
106,4 
105,2 
110,7 
105,5 
99,2 
102,8 
103,5 
104,9 
98,0 

106,0 
106,0 
105,7 
103,5 
104,4 
105,3 
106,3 
99,4 
108,6 
108,9 
105,4 
108,7 
103,2 
104,9 
103,0 
107,9 
97,9 

107,5 
107,0 
108,5 
109,4 
104,7 
107,7 
108,8 
103,4 
110,9 
111,7 
103,2 
112,5 
105,9 
106,7 
106,8 
110,2 
101,2 

105,3 
103,5 
108,0 
110,3 
104,1 
107,9 
110,7 
106,6 
114,4 
110,8 
95,4 
110,6 
108,6 
106,8 
105,4 
107,1 
101,4 

99,5 
97,6 
101,7 
112,1 
102,9 
105,6 
108,8 
103,8 
108,9 
108,7 

102,3 
104,8 
101,1 
101,5 
98,5 
97,9 

100,9 
97,9 
104,8 
111,6 
105,1 
106,8 
111,2 
105,9 
112,6 
112,3 
87,6 
104,7 
106,1 
104,4 
106,4 
101,1 
97,6 

106,1 
104,3 
107,8 
113,8 
105,9 
109,5 
113,7 
107,8 
112,8 
113,2 
101,2 
108,2 
112,3 
107,2 
110,5 
103,5 
99,7 

111,2 
111,0 
110,6 
115,0 
109,0 
113,0 
115,5 
112,1 
117,4 
118,1 
113,7 
112,8 
109,7 
110,7 
114,5 
100,1 
101,9 

112,4 
114,3 
108,9 
117,6 
110,7 
113,0 
116,3 
109,8 
115,7 
118,9 
120,5 
114,4 
116,1 
106,0 
110,9 
103,9 
103,9 

111,0 
113,7 
106,2 
114,3 
109,4 
109,4 
117,2 
109,8 
117,8 
118,4 
119,1 
112,8 
112,8 
105,6 
104,1 
102,6 
101,9 

108,9 110,6 
113,0 113,8 
101,8 105,0 
114,3 
107,4 107,2 
106,8 107,4 
117,0 118,0 
107,3 102,9 
116,3 
111,3 110,2 
120,2 121,5 
109,9 112,0 
109,1 111,5 
100,4 103,3 
95,8 100,3 
100,3 104,2 
100,7 I 101,2 

B. Durchschnittliche tägliche Arbeitszelt der Arbeiter In Stunden') 

Gesamte Industrie   
Produktionsgüterindustrien 
Verbrauchsgüterinduetrien   
Eisen- und Metallgewinnung   
Eisen- und StahlwarenindusWe   
Maschinenbau   
Fahrzeugbau*)   
Elektroindustrie   
Feinmechanik und Optik   
Baustoffindustrien   
Holzverarbeitende Industrie   
Ohemische Industrie   
Textilindustrie   
Bekleidungsindustrie   
Nahrungsmittelindustrie   
Genußmittelindastrle   

7,54  7,45 
7,76  7,70 
7,26  7,14 
7,98  7,84  7,87 
7,68  7,47  7,59 
8,03  7,96  7,98 
7,68  7,70  7,60 
7,43  7,46  7,61 
7,81  7,46  7,62 
8,11  8,13  8,13 
7,74  7,50  7,57 
7,56  7,55  7,47 
6,85  6,83  6,99 
7,24  7,06  7,22 
7,52  7,85  7,62 
7,29  7,21  7,81 

7,52 
7,72 
7,26 

7,62 
7,77 
7,43 
7,95 
7,72 
8,05 
7,53 
7,77 
7,88 
8,07 
7,75 
7,51 
7,12 
7,42 
7,68 
7,28 

7,68 
7,83 
7,49 
7,95 
7,78 
8,08 
7,50 
7,87 
8,03 
7,95 
7,: 
7,78 
7,24 
7,30 
7,72 
7,24 

7,81 
7,94 
7,66 
7,96 
7,93 
8,15 
7,72 
7,96 
8,14 
7,92 
8,06 
7,92 
7,82 
7,54 
7,91 
7,49 

7,76 
7,86 
7,64 
7,90 
7,99 
8,25 
7,92 
8,16 
8,03 
7,72 
7,97 
8,09 
7,34 
7,47 
7,94 
7,51 

7,50 
7,70 
7,25 
7,78 
7,77 
8,04 
7,67 
7,73 
7,76 
7,44 
7,53 
7,76 
6,96 
7,15 
7,60 
7,27 

7,56 
7,67 
7,42 
7,90 
7,78 
8,12 
7,73 
7,91 
7,91 
7,43 
7,65 
7,78 
7,15 
7,36 
7,69 
7,23 

7,71 
7,84 
7,56 
7,90 
7,91 
8,23 
7,83 
7,83 
7,87 
7,80 
7,79 
8,13 
7,27 
7,54 
7,91 
7,41 

7,82 
7,95 
7,64 
8,01 
7,95 
8,20 
7,96 
7,97 
7,97 
8,08 
7,93 
7,85 
7,40 
7,62 
7,78 
7,56 

7,78 
8,01 
7,49 
8,07 
7,93 
8,19 
7,69 
7,69 
7,94 
8,28 
7,95 
8,22 
7,08 
7,43 
7,87 
7,62 

7,61 
7,85 
7,30 
7,91 
7,68 
8,17 
7,66 
7,68 
7,80 
8,07 
7,74 
7,86 
7,05 
7,17 
7,57 
7,37 

7,43 
7,79 
6,97 
7,73 
7,41 

1) 8,25 
7,48 
7,46 
7,24 
8,10 
7,51 
7,56 
6,70 
6,61 
7,83 
7,26 

7,51 
7,82 
7,12 
7,69 
7,44 

7,13 

7,17 
8,20 
7,60 
7,68 
6,91 
6,83 
7,48 
7,83 

4. Beschäftigte Angestellte; 1986 = 100 

Gesamte Industrie   
ProduktionegOterindustrlen *)   
Verbrauchsgüterindustrien   
Bergbau   
Eisen- und Metallgewinnung   
Eisen- und Stahlwarenindustrle   
Maschinenbau   
Fahrzeugbau')   
Elektroindustrie   
Feinmechanik und Optik   
Baustoffindustrien   
Bauindustrie   
Holzverarbeitende Industrie   
Ohemische Industrie   
Textülndustrie   
Bekleidungsindustrie   
Nahrungsmittelindustrie   
Genußmlttelinduetrie   

100,8 
100,5 
100,4 
99,7 
100,8 
100,5 
99,8 
100,2 
100,4 
99,7 
100,9 
101,1 
100,8 
100,2 
100,6 
100,3 
100,5 
100,9 

101,0 
101,4 
100,8 
100,4 
101,3 
101,2 
100,9 
102,2 
100,3 
101,1 
101,2 
103,2 
101,0 
100,6 
100,7 
100,9 
100,4 
100,2 

101,6 
102,0 
100,8 
100,6 
101,7 
101,7 
101,9 
102,5 
101,2 
101,5 
102,2 
104,6 
101,2 
100,7 
100,7 
100,7 
100,5 
99,8 

102,2 
102,6 
100,8 
101,1 
102,5 
102,3 
102,7 
103,4 
102,2 
102,8 
102,6 
105,4 
101,5 
100,9 
100,7 
100,7 
100,3 
99,9 

102,6 
103,3 
101,8 
101,9 
102,8 
102,7 
104,0 
104,5 
102,9 
104,6 
102,2 
106,6 
102,0 
101,3 
100,9 
100,7 
100,5 
99,9 

103,3 
103,7 
102,0 
102,5 
103,4 
102,6 
104,6 
105,4 
103,9 
106,0 
102,4 
106,8 
102,2 
101,8 
101,8 
102,5 
100,5 
99,4 

103,5 
104,0 
102,2 
103,1 
103,8 
103,4 
105,5 
106,5 
105,0 
107,2 
102,5 
105,8 
102,6 
102,8 
101,5 
102,8 
100,2 
99,4 

104,0 
105,4 
101,7 
104,0 
105,3 
103,7 
107,2 
108,2 
106,4 
108,8 
102,8 
107,9 
103,3 
103,0 
102,2 
100,1 
99,5 
99,1 

104,6 
106,5 
101,9 
104,9 
106,2 
104,6 
108,4 
109,0 
107,3 
109,9 
103,3 
110,0 
104,0 
103,8 
102,3 
100,7 
99,5 
99,4 

105,8 
107,7 
102,5 
105,4 
107,2 
106,4 
109,5 
110,0 
108,7 
112,0 
104,2 
112,0 
104,7 
104,7 
102,9 
101,5 
99,9 
99,4 

107,5 
110,0 
104,2 
106,0 
109,4 
109,0 
112,2 
113,3 
110,5 
115,7 
106,1 
115,5 
107,3 
106,7 
104,6 
103,7 
100,8 
100,3 

108,4 
111,3 
104,4 
107,1 
110,9 
109,6 
113,3 
114,9 
111,9 
116,9 
106,4 
117,8 
108,3 
107,6 
105,0 
103,7 
101,1 
100,8 

109,2 109,8 
112,4 113,3 
104,5 104,8 
107,7 108,1 
111,9 118,0 
110,4 111,9 
114,8 115,9 
115,9 117,4 
112,9 114,3 
118,3 119,7 
107,1  107,1 
119,4 121,4 
109,1  109,6 
108,6 109,6 
105,3 105,8 
103,6 103,6 
101,2 101,1 
101,4 101,3 

110,5 
114,4 
105,2 

113,9 
112,1 

119,2 

125,1 
107,7 
123,8 
109,8 
109,9 
106,0 
103,6 
101,7 
101,4 

4) Z. T. vorläufig. -  1) Landhelfer, Notstande- und Fürsorgearbeiter. - ■) Ohne Fürsorge- und Notstandaarbeiter. - *) Die Ergebnisse der Industrieberichterstattung 
werden - mit Ausnahme der durcbschnittlichen täglichen Arbeitszeit der Arbeiter in Stunden - auf der Baais 1936 - 100 veröffentlicht. - *) Diese Gruppe umfaßt außer den 
einzeln aufgefllhrten noch eine große Anzahl anderer Industriezweige. -  1) Einschl. Waggon- und Schiffbau. - ') Statt der Stunden: Schichten. - ') Die Ziffern hinter dem 
Komma bedeuten Dezimaltelle einer Stunde. - ') Seit Juli 1937 Neuberechnung. - •) Seit Ende Oktober 1936 „Unterst6tzte der Reiehcan%talt". 
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